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Kurz notiert

Feuerwehr lädt
zum Gartenfest

Niedermurach/Rottendorf. Das
Sommer- und Gartenfest der Feu-
erwehr Rottendorf findet am
Sonntag, 6. September, beim Feu-
erwehrhaus statt. Beginn ist um
9.30 Uhr mit einem Weißwurst-
frühschoppen im Floriansstodl.
Um 12 Uhr wird Schweinebraten
mit Knödel angeboten. Die Da-
menfeuerwehr serviert nachmit-
tags Kaffee und Kuchen. Für die
Betreuung der Kinder sorgen die
Jugendlichen der Jugendfeuer-
wehr mit einer Hüpfburg.

Mit Kriegerverein
nach Pilsen

Winklarn/Muschenried. Die
Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Muschenried-Haag lädt
zum Vereinsausflug am Sonntag,
6. September, nach Pilsen ein.
Abfahrt: 7.30 Uhr in Haag (Dorf-
platz), anschließend in Muschen-
ried (Brunnen). Programm: Air-
Museum, Brauereimuseum und
Stadtführung oder auf Wunsch
Tierparkbesuch, dazwischen Mit-
tagessen. Gesamtpreis 20 Euro
für Mitglieder, Nichtmitglieder
zahlen 25 Euro, Kinder bis zwölf
Jahre 15 Euro und Jugendliche 20
Euro. Tschechische Kronen sind
nötig (Umtausch an der Grenze).
Anmeldung: Hans Hirn, 09676/
1583 und Josef Wutz, 09676/772.

Öffnungszeiten im
Reklamemuseum

Thanstein. Das Reklamemuseum
gegenüber vom Wintergarten-
Café kann noch an folgenden Ter-
minen besichtigt werden: Sonn-
tag, 6. September; Sonntag, 4. Ok-
tober; Sonntag, 6. Dezember. Öff-
nungszeit ist jeweils von 14 bis 16
Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei.

Obstpresse startet
am 12. September

Dieterskirchen. Die Obstpresse
des Gartenbauvereins Dieterskir-
chen nimmt ihren Betrieb auf.
Bei ausreichend Nachfrage wird
am Samstag, 12. September, ge-
startet. Das Obst muss gewa-
schen sein. Kein faules Obst an-
liefern; Wurmlöcher und Schorf
machen nichts. Gepresst werden
Äpfel und Birnen, wobei man
auch Quitten, Weintrauben, auf-
getaute Kirschen, Johannisbee-
ren und Stachelbeeren beimi-
schen kann. Abgefüllt wird nur in
Polybeutel (fünf bzw. zehn Liter).
Mindestannahme ein Zentner.
Weitere Informationen und An-
meldung bei Monika Roßkopf,
Telefon 09671/28 94.

Pokalturnier auf
den Stockbahnen

Gleiritsch. Der Eisstockverein
veranstaltet am Freitag, 4. Sep-
tember, ein Pokalturnier in Lam-
penricht. Es werden elf Gast-
mannschaften am Start sein. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Zuschauer
sind willkommen.

Jugendchor
auf Reisen

Thanstein. (rkp) Der Chor„Mosa-
ik“, unter der Leitung von Paula
Deml, nahm am Kinder- und Ju-
gendchortag in Regensburg teil.
Die teils sehr anspruchsvollen
Lieder wurden zuvor einstudiert.
Nach der Probe am Vormittag be-
reicherten die Thansteiner das
Programm mit einem schwung-
vollen Auftritt auf der offenen
Bühne vor dem Dom. Es folgten
eine Donau-Rundfahrt und nach
einer Ansingprobe mit dem Blä-
serensemble der Gottesdienst
mit Bischof Voderholzer und ei-
nem stimmgewaltigen Chor der
1400 Kinder zum Motto „Wir sin-
gen unseren Glauben.“

Drei Bands bei „Bändstock“
Rockfestival am 12. September am Winklarner Bauhof

Winklarn. (bej) „Bändstock“ – das
Herbstevent am Winklarner Bauhof –
wartet am Samstag, 12. September,
auf seine Fans und auf die, die es
noch werden wollen. Ganz im Zei-
chen von Party und Rockkonzert
wurden neben „The Bänd“ noch zwei
weitere „Hochkaräter“ verpflichtet.

Der Startschuss fällt um 20 Uhr mit
„Straight Blue“, einer 2013 gegründe-
ten Newcomerband. Deren Augen-
merk ist auf die experimentellen
Klänge des Psychedelic Rock der 70er
Jahre gerichtet – vielseitig, komplex
und dabei auch melodisch und hart.

Anschließend haben „The Bänd“,
die Winklarner Lokalmatadore und
Namensgeber ihren Auftritt. Die fünf
Musiker spielen seit mehr als 20 Jah-
ren in wechselnden Besetzungen
miteinander. Ihre Hauptrichtung
sind die Klassiker der Rockgeschich-
te, wie AC/DC oder Deep Purple.
Sänger Ernst Fuchs, die Gitarristen

Thomas Kunschir und Christian Alt,
Bassist Andreas Fuchs und Drummer
Siegfried Turban garantieren Stim-
mung pur und stellen auch Eigen-
kompositionen vor. Nähere Infos un-
ter www.the-bänd.de.

Mit der Band „28“ verpflichtete der
Veranstalter MF Werkstodler einen
Headliner, der sich seit 2012 den
Songs der „Bösen Onkelz“ verschrie-
ben hat. Die Coverband wird ent-
sprechend ihrem Vorbild mit einer
geballten Ladung „Onkelz“ die Halle
zum Vibrieren bringen. Fans können
sich auf die vier Musiker und ihre
Songs freuen, deren Motto lautet
„Wir ham’ noch lange nicht genug.“

Es warten also viele musikalische
Leckerbissen auf die Gäste in der be-
heizten Halle und „Bändstock“ wird
seinem Ruf wieder mehr als gerecht
werden. Der Eintritt beträgt fünf
Euro, für Verpflegung ist gesorgt und
der Jugendschutz wird kontrolliert.

Terminkalender

Oberviechtach

Kinderärztliche Notfallsprechstun-
de. Dr. Deichl, Im Naabtalpark 2 bis 4,
Burglengenfeld, Telefon 09471/
702630, heute von 16 bis 18 Uhr.

Apothekendienst. Eisenbarth-Apo-
theke Oberviechtach.

Recyclinghof. Heute von 8.30 bis
11.30 Uhr geöffnet.

Grüngutannahmestelle bei Pirkhof
von 17 bis 19 Uhr geöffnet. Eine Tren-
nung in Strauchgut und Rasenschnitt
ist erforderlich. Gebührenmarken
sind im Rathaus erhältlich.

Freibad. Täglich von 10 bis 20 Uhr, bei
schlechtem Wetter von 16 bis 19 Uhr,
geöffnet.

Wochenmarkt am Donnerstag mit
landwirtschaftlichen Erzeugnissen,
Obst und Gemüse und Rosswürsten.

WSV-Nordic Walking-Treff. 18 Uhr
am Bahnhof Oberviechtach.

Scharfschützen. 17.30 bis 18.30 Uhr
Training Jugendgruppe.

Anonyme Alkoholiker und Al-Anon-
Familiengruppe trifft sich von 19.30
bis 21.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus, Martin-Luther-Straße 2,
Oberviechtach. Jeden dritten Mitt-
woch im Monat öffentliches Treffen.

Caritas-Sozialstation. Heute 13 bis 15
Uhr offene Sprechstunde (Nunzenrie-
der Straße 14). Infos unter Telefon
09671/91199.

Kirchliches. Die Senioren- und Haus-
frauenmesse entfällt heute wegen der
Beerdigung.

Katholischer Frauenbund. Heute, 10
Uhr, Beteiligung an der Beerdigung
von Katharina Spießl. Der Führungs-
ausschuss trifft sich heute, 19.30 Uhr,
zur Sitzung im Pfarrheim.

Reservistenkameradschaft. Freitag,
20 Uhr, Versammlung im Vereinslokal
Krausnecker. Das für Samstag geplan-
te Vereinsschießen wird verlegt. Der
Termin wird rechtzeitig bekanntgege-
ben.

Caritas-Suchthilfe. Außensprech-
stunde jeden Montag von 15 bis 17
Uhr mit Diplom-Sozialpädagogin Ka-
rin Schmittner im Pfarrheim. Anmel-

dung unter der Telefonnummer
09431/9980680.

Bayerischer Soldatenbund. Don-
nerstag Teilnahme an der Beerdigung
von Johann Biegerl. Treffpunkt 9.30
Uhr beim Vereinslokal Grundler.

Volkstänzer. Donnerstag, 20 Uhr,
Übungsabend in Friedersried bei der
Resi.

Hallenbad/Sauna Rötz. Ab Dienstag
wieder geöffnet. Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 18 bis 21 Uhr.

Das Kino zeigt heute 16 Uhr (erm.),
ab Donnerstag 17 Uhr (erm.) „Der
kleine Rabe Socke 2“. „Minions“ heu-
te 16 und 18 Uhr (erm.), ab Donners-
tag 17 Uhr (erm.). Das turbulente Fe-
rienabenteuer„Vacation - wir sind die
Griswolds“ heute 18 Uhr (erm.) und
20.15 Uhr, ab Donnerstag 20 Uhr.
„Dating Queen“ heute 20.15 Uhr,
Donnerstag bis Sonntag jeweils 20
Uhr.

Gleiritsch

Seniorentreff am Donnerstag 14.30
Uhr im Pfarrheim.

DJK-Rückenfit. 19 Uhr mit Cornelia
Eckl in der Schulturnhalle. Neuein-
steiger sind willkommen.

ESV. Donnerstag, 18 Uhr, Arbeitsein-
satz; 19.30 Uhr, Training auf den
Stockbahnen. Vereinsheim ist heute
und am Sonntag ab 19 Uhr geöffnet.

Winklarn

Restmüllabfuhr am Donnerstag; die
Papiertonne wird am Freitag entleert.

Mutter-Kind-Gruppe Winklarn. Tref-
fen jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
im Kindergarten. Eingang unten am
Parkplatz. Interessierte sind willkom-
men.

Teunz

Faustnitztalwanderer. Samstag
Stadtführung in Nabburg mit dem ve-
nezianischen Kaufmann. Treffpunkt
12.30 Uhr am Rathaus in Nabburg
oder 12 Uhr Abfahrt bei Hans Pfan-
nenstein mit Bildung von Fahrge-
meinschaften. Für Kurzentschlossene
sind noch Plätze frei.

Mit Cocktail-Bar und Blasmusik wie im Urlaub
Gleiritsch. (sgs) Schattenplätze wa-
ren heiß begehrt, als die Plassen-
berg-Schützen zum Fest in den
Meisterbauerngarten luden. Für gut
gekühlte Getränke sorgten die Mit-
glieder aus der Schützenschänke.
Wer keinen Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen wollte, konnte sich
mit Grillfleisch, Bratwürsten oder
Käse stärken. Die Fischliebhaber
kamen bei gegrillten oder geräu-

cherten Forellen ebenfalls auf ihre
Kosten. Eine Cocktail-Bar rundete
das Angebot ab und sorgte für Ur-
laubsstimmung daheim. Die Glei-
ritscher Blaskapelle steuerte die
Musik bei und hielt die Gäste bis
spät in den Abend hinein bei Lau-
ne. Auf einen langen Tag folgte so-
mit bei lauen Abendtemperaturen
eine kurze Nacht.

Bild: sgs

Gläubiger sehen erstes Geld
Die TGW Logistics Group
begrüßte gestern Nachmittag
15 neue Auszubildende in
der Lindenstraße in Teunz.
Am Vormittag meldete sich
der Insolvenzverwalter der
Vorgängerfirma Klug GmbH
mit einer Erfolgsmeldung
in der Lokalredaktion.

Teunz. (ptr) „Erste Quotenauszah-
lung nach nur einem Jahr. Weitere
Ausschüttungen zu erwarten“, so ti-
telte die Presseerklärung, welche In-
solvenzverwalter Axel W. Bierbach
gestern an die NT-Lokalredaktion
übermittelte. Nur vierzehn Monate
nach der Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über das Vermögen der
Klug GmbH erhalten demnach die
Gläubiger eine erste, hohe Ab-
schlagszahlung. Wie die Kanzlei Mül-
ler-Heydenreich Bierbach & Kollegen
mitteilt, sei nun ein Abschlag in Hö-
he von 25 Prozent auf die festgestell-
ten Forderungen – diese belaufen
sich auf insgesamt rund 15 Millionen
Euro – ausbezahlt worden.

Verfahren dauert an
„Die Auszahlung einer so hohen
Quote innerhalb dieses Zeitraums ist
ein sehr großer Erfolg“, erklärt Bier-
bach. Schon im Sommer 2014 rech-
nete er mit einer Insolvenzquote im
deutlich zweistelligen Prozentbe-
reich, was sich nun mit den überwie-
senen Millionenbeträgen an die
Gläubiger bewahrheitet habe. Diese

können bei weiteren Ausschüttungen
auf noch mehr Geld aus der Insol-
venzmasse hoffen, denn das Verfah-
ren bis zur endgültigen Abwicklung
der 1995 gegründeten Firma dauert
noch etwa zwei bis drei Jahre an.

Bonus für Mitarbeiter
320 Mitarbeiter (darunter 60 Lehrlin-
ge) der Klug GmbH wurden bei der
Übernahme im Juli 2014 von der
TGW Logistics Group GmbH weiter-
beschäftigt. Diese haben von ihren
Lohnausfällen inzwischen eine Quo-
te von 75 Prozent auf dem Konto. Zu-
sätzlich zu der Abschlagszahlung (25
Prozent) hatten sie aufgrund einer
freiwilligen Bonus-Zusage der TGW
bereits zum 30. Juni 2015 weitere 50
Prozent ihrer Forderungen ausbe-
zahlt bekommen.

Die Klug GmbH, die sich als IT-Sys-
temanbieter auf die Realisierung von
Lager- und Logistikzentren speziali-
siert hatte, stellte am 24. April 2014
den Antrag auf Eröffnung des Insol-
venzverfahrens beim Amtsgericht
Amberg. Das Unternehmen steckte
in einer akuten Liquiditätskrise, nach
Jahren ungebremsten Wachstums. Im
Zuge eines strukturierten Investoren-
prozesses veräußerte Insolvenzver-
walter Bierbach das Unternehmen an
die TGW Logistics Group GmbH mit
Sitz im oberösterreichischen Wels –
als Kunde und Lieferant von Klug
bestens mit den Gegebenheiten ver-
traut. Dieser international agierende
Systemanbieter von automatisierten
und schlüsselfertigen Intralogistik-
Lösungen für die Bereiche Lagerhal-
tung, Produktion, Kommissionierung

und Distribution führt die Teunzer
Softwareschmiede seither mit gro-
ßem Erfolg weiter. Schon ein Viertel-
jahr nach Übernahme gab es ein

deutliches Signal für den Oberpfälzer
Standort: Die TGW zog den Kauf der
Miete vor und erwarb die Firmenge-
bäude am Lindenweg 13.

14 Monate nach der Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen
der Klug GmbH verziehen sich auch die düsteren Wolken für die Gläubiger
etwas. Sie erhielten eine erste, in dieser Höhe nicht übliche Abschlagszah-
lung und können auf weitere Ausschüttungen warten. Das moderne Büro-
gebäude hat Nachfolger TGW mittlerweile gekauft. Bild: Portner


